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Beschaffung eines Großventilators für die Freiwillige Feuerwehr 
Bühl 
 
 
I. Sachverhalt: 
 
Bei Bränden in Industriebetrieben steht nicht nur die eigentliche Brandbekämpfung 
im Mittelpunkt, sondern in deren Folge auch die Frage, wie schnell verrauchte 
Werkshallen wieder für die Produktion genutzt werden können. 
 
Auf Vermittlung örtlicher Betriebe fand in diesem Sommer bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Bühl eine Vorführung eines Großventilators der Firma Tempest BIG statt. 
Die Ventilatoren dieses Unternehmens sind bundesweit hinsichtlich Größe und 
Leistungsfähigkeit einmalig. Es gibt derzeit keine vergleichbaren Mitbewerber. 
Alle anwesenden Firmenvertreter und die Freiwillige Feuerwehr waren von der 
Leistungsfähigkeit des Gerätes überzeugt. Durch den Einsatz des mobilen 
Großventilators können Brände in großen Hallen wirkungsvoller bekämpft werden 
und verrauchte Hallen stehen wieder wesentlich schneller für eine Nutzung zur 
Verfügung. 
 
In Anbetracht der begrenzten Einsatzmöglichkeiten im Industriebereich wurden die 
Unternehmen darauf hingewiesen, dass eine Beschaffung und Finanzierung durch 
die Stadt Bühl bei derzeitigen Gesamtkosten von ca. 115.000 Euro nicht darstellbar 
ist. Vorstellbar wäre nur, dass die betroffenen Unternehmen durch Spenden die 
Beschaffung ermöglichen.  Auf ein entsprechendes Schreiben von Herrn 
Oberbürgermeister Schnurr gingen vier Zusagen Bühler Unternehmen für Spenden 
in Höhe von insgesamt 87.500 Euro ein. Hiervon stünden 2016 62.500 Euro zur 
Verfügung, der Rest in Raten bis zum Jahr 2020. 
 
Auf eine Nachfrage bei der Fa. Bittiger GmbH, Feuerwehrbedarf, Kehl, wurde das 
Vorführgerät MGVL125 als Komplettpaket zum Preis von 81.500 Euro abzüglich 2% 
bei fristgerechter Bezahlung = 79.870 Euro angeboten. Die Auslieferung erfolgt 
kostenfrei nach Bühl durch die Fa. Bittiger. Das Gerät erhält vor der Auslieferung 
einen kompletten und umfassenden Wartungsdienst, ebenfalls kostenfrei. Die Fa. 
Bittiger GmbH weist allerdings darauf hin, dass das Gerät auch anderen Wehren 
angeboten wurde und deshalb das Angebot nur befristet Gültigkeit hat. Bis zur 
Entscheidung des Gemeinderates wird das Gerät für die Stadt Bühl reserviert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Verwaltung schlägt folgende Vorgehensweise vor: 
 

 Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung das Vorführgerät MGV 
L125 bei der Fa. Bittiger GmbH, Feuerwehrbedarf, Kehl zum 
Gesamtpreis von 79.870 Euro zu erwerben.  

 Die Maßnahme ist im Haushaltsplan 2016 mit Einnahmen und 
Ausgaben darzustellen.  

 Im Haushaltsplan 2016 sind Einnahmen von 62.500 Euro vorzusehen, 
die restlichen Einnahmen in den Jahren 2017 – 2020. Der Restbetrag 
der Spenden kann 2020 für weitere Beschaffungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Bühl verwendet werden. 

 
 
 
II. Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung des Vorführgerätes des Großventilators 
MGV L125 als Komplettpaket zum Preis von 79.870 Euro für die Freiwillige 
Feuerwehr Bühl zu. Die Finanzierung erfolgt durch Spenden in Höhe von 62.500 
Euro im Jahr 2016 und des Differenzbetrages in Raten von 5.000 Euro bis zum Jahr 
2020.  
 
Der Differenzbetrag der Spenden in Höhe von insgesamt 87.500 Euro zu den 
tatsächlichen Kosten kann nach Abrechnung für Beschaffungen und vollständigen 
Spendeneingang für Beschaffungen der Freiwilligen Feuerwehr Bühl verwendet 
werden. 
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